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jBans: So iefet trtffe bi einift a! Su föttift mer bocb, jefjt afange
baê ©ufii jable "

Kuïri: S tja roäger 'ê ®elb no nit btnenanber. S djume aber
bie nädjfte Sage bt ber Oorbt), eê fott nit fehle!"

1|ans: 3 ttjät' bruf! 93orbt) bift fdjo mengift bi mer, eê mär mer
lieber, bu djämift einift juecfje."

Im CÉifçr.
©aaöirekfor (311 ben 3uîdjauern bei einem ©aêrôfjrenbrud)) :

Sonnerroetter, Seute, bie Sigarren auê bem Sftunb, ionft gibt'ê eine Sr=
plofton !"

Bulrfiauer: Stber bitte, ©err Sireftor, Sie baben ja bie ifjrige
felbft im SDcnnb!"

Sluf ein ©ut toirb ein ©auêlebrer gciudjt, roefcfjem eê obliegt,
bie 9îinber 3U bütcn, ftdj an ben ©rntearbeiten ju beteiligen unb Slbenbê

mit bret alten Samen SB&ift gu fpielen. Unterricht Pon iecfjê Sinbern in
Spracfjen, SfJcuftf, Scalen unb toeiblicfjett ©anbarbeiten ertoünfdjt. ©efjalt
mirb nicfjt beanîprucfjt. Sebe SInîpielung auf ©rftattung oon Sîeiieipefen
roirb alê unjart jurüdgeroiefen. Offerten u. f. ro.

Bert; (auf einem ïfjurm): SBenn tdj je&t fo in bie Siefe ftürjen
mödjt' !"

Reporter : ©erabe recfjt für bie näcfjfte Kummer.'

Seiner Hnf erfdpeb.
iBrit: Sa, ja, baê ift unercfjannt g'gange. So 50 Scfjuefj tjöcfj

a6e ä'fatte tft fei Dcarretfjei."

BKdiel: 'ê Slbefafle fjätt gar nüt g'macfjt, baê fjet mer fei 33uttle

roet) tfja. Slber roo=mt ufe 93obe djo bt, tjet'ê mt bunft, eê tütti in atte

ïanngroge j'iäme unb 'ê gaxj ©Ifiê ftg im 33ranb."

©erfraulirfte Hiitfftçiluna.
Jrau: ©anê, gfdjroinb ftanb uf, 'ê ©ûêtt bräunt, 'ê fjet tjbonneret!"

H§ans: Saê bretdjt'ê jefet au! ©rab mont fjaniê im Sinn gtja,
'ê a j'jünbe!''

Bus ber S dt u I e.

SBo fjaben bte Slapperidjlangen ifjre Stoppent?"
Sn Diotbamerifa."

33rieffajîen öer HeöaFtton.

L. i. M. 8ue, hic!" rufen bie ©nu
încntbaler, menu ber £>umuft geflogen
fommt. 68 löirt aucb in biefer Slngclcuens
beit beifteu: bie îlugen offen hatten, ©ruft
an bic grau SRuÇirt. Feder. Schroie=

gevmutter uub fein 6nbc 9{ein, e* ift ge«

nug einmal int 3ahr. A. K. Soégebcit,
mir erronrten R. i. W. Sic ©efcbicbte
mahnt ctronê ftarf an jenen ft'apitiin auf
bem ^ugeriee. ffennén Sie bic Slucfbote,
bic au* ber ^cit ftammt, roo nur Soins
nierâ über ein ©ampfidjiffbetrieb auf biefen
SBaffem cj;tftirte '? ©a fragte nHmlidj eine
SRcifcgefeuïtfjaft fett benntftten ßajritnn, cb
in Slrtfi ein guter ©aftfjof fet. ©er Äapitatt
roarf fidj inbigntrt in bie 33ruft, inbem cr
fagte: Sie fnnn id) bag roiffen, ber idj
bas gnn;e 3ahr auf bev See bin!" Stolj
unb tütjn lieb' idj ten ©panier.
Jeremias. 9(udj Sie nodj! 6« ift ftatiftifdj
feftgefteilt, baf) ber £>erbft bei Iijvifdjcn

Sîaturcn mebr fdjledite ©ebidjte erjeugt al« ter ÜRonat SJcai. ©a* ift ja
ein ©idjtcn int Sdjroeiftc bc§ 9(itpeüd)ic§.' W. Qm ©rang beS ©agc8 möglich.
©ie 3tid)titng ift nidjt immer oft m eft lief), fonbern oft cube rli. 21îit bem

©irigireu ift 8 nidjtê, man birigirt ein ^oitpaqnet an feine Slbreffe, man birigirt
einen TOäuncrdior, aber feinen löallon. A. G. Sîein. - Werner. So 33'iele

beweinen mit flaciltchcn îficncn Sinen, nt beffen ©rab fie ronllat, unb ber, bat
oft mir gefebienen, tft bocb ber ©lücflidjite oon Men " Elise S. i. Z. Sie
tituliren un8: Sieber. füfter £>crr ÏRcbnftor!" ©lauben Sic beim, ber 9tebel=
fpaltcr" fet e;u gueferftengel 9?etn, aber fefjr Sîedjt baben Sie, baft 6tu oor
Sangeroeilc au§ tem Çarable§ burdigebrannt märe, roäre c-3 nicbt nor Sîeugier
gefdjeben. Q-> toar [etjr tmflug, aber bie fcbioadien Stmtben bc8 Sopfe» finb bic
j'cbönflen TOomemc be8 §erjen8! A. Schm. i N. Z ©er ©rucffeljlcr ift
föftlidj. Sie feljett ibn an anberer Stelle oenoeitbet. E. B. Sîur nidit ju
taft" brein ntit bem nämlichen Stoff, ju otel ift fdjroer oerbaulid). Fritz.
©anf unb ©ruft. 4<crfd)ict>cncn: ilnontjmec« hiirb nidjt angenommen
nnb nidjt benntroortet.

ZR.eitti.osen., solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich. 1 6

Dogskin
Reit-Haiidschuhe

eigenes Fabrikat. Spezialität. Extra
Qualität mit 2 Fermoir Fr. 5.
Gute Qualität, do. 4.

empfehle besonders meine weissen Peau de chien solidester und bester
Handschuhe für Offiziere. Preis mit 2 Schluss Fr. 3.

124] per Dutzend 33.

J. Böhny. Handschuhfabrik,
Weinplatz Zürich Weinplatz.

Filiale St. Gallen : Filiale Basel :

Marktplatz 13. Freiestr. 70.

Aiost hnmm
Marchand-Tailleur

Bärengasse 3, Entresol
bei der Hauptpost

Zürich.

Eng-lisctie;, 92

iFraixzösisclie
und cLeiatsciie Stoffe.
NOUVEAUTÉS

in allen Genres.

I AXI EHEXSLOOSE |
(Prämien-Obligationen) 12o-,a

aller Gattungen sind stets zu min-
desteus gleichgnnstigen Preisen, Ab-
zahlungsbedingungen nnd besondern
Vortheilen, wie solche von in- und
ausländischen Loosgeschäften annoncirt
werden erhältlich bei J. Baer-
Schweizer, Bankgeschäft, Zürich,
Bahnhofstrasse 15, und dessen Dépôts.

F. Frey, Scheitergasse, Zürich.
Diverse reale Weine, feines Haas

Pilsener Bier, Kohlensäurepression.
Zu jeder Tageszeit kalte und

warme Speisen. 119
Kaffee mit und ohne Milch.

Börse!
Auf welche Weise können dem Publikum die (H2897Z) 130-3

enormen Verluste,
die ihm im Allgemeinen aus Börsen-Geschäften erwachsen, erspart werden,
ohne dass dasselbe die grossen Gewinn-Chancen, welche ihm diese
Geschäfte bieten, einbüsst?

Die Firma Hnber & Co. in Ziirich ist gerne bereit, jedem
Interessenten auf Verlangen die bezügl. Ausführungen franco zuzusenden.

Schon am S: September Ziehungen
der Mailand Stadt-Loose,

- serb. Tabak Staats-Loose
MMf mit Haupttreffern von Fr. 100,000, Fr. 50,000, Fr. 10,000, Fr. 1000,

Fr. 500 und vielen Xebentreffern.
AVir erlassen so lange Vorrath: 128-2
Mailand Stadt-Loose à Fr. 14. per Stück,
Serb. Tabak-Staats-Loose 15.

gegen baar oder in Monatsraten à Fr. 5. schon vollgültig zu diesen
Ziehungen. Nichtgezogene Stücke kaufen wir jederzeit wieder zum Tageskurse

zurück.
Bei grösseren Parthien von 5 Stück aufwärts Preisreduktion.

Reck & Cie.,
General-Agentur der Holländischen Kreditbank.

Zürich, Rämistrasse Nr. 25.

Hochinteressante pikante Werke
Das Paradies der Liebe und Ehe, Okt.-Format, über 100 S. Fr. 1.50
Die Ehe (Entstehung des Menschen), Okt.-Format, 130 S. 1.50
Die Macht der Liebe oder Frauenliebe und -Leben, 1.50
Die gefallenen Mädchen und die Sittenpolizei, gr. Okt. 1.50

Alle vier Werke zusammen statt Fr. 6. nur Fr. 5. bei
Einsendung des Betrages. 70

A. Niederhäuser's Buchhandlung, Grenchen.

Hans: So jetzt trifte di eiriist a! Dil söttist mer doch jetzt afange
das Gusti zahle,"

Rudi: I ha Wäger 's Geld no nit binenander. I chume aber
die nächste Tage bi der vorby, es soll nit fehle!"

Hans: I thät' druf! Vorby bist scho mengist bi mer, es wär mer
lieber, du chämist einist zueche."

Im Eis-zr.
Gasdirektor (zu den Zuschauern bei einem Gasröhrenbruch) :

Donnerwetter, Leute, die Cigarren aus dem Mund, sonst gibt's cine

Erplosion !"
Zuschauer: Aber bitte, Herr Direktor, Sie haben ja die ihrige

selbst im Mund!"

Auf ein Gut wird ein Hauslehrer gesucht, welchem es obliegt,
die Riudcr zu hüten, sich an den Erntearbeiten zu betheiligcn und Abends
mit drei alten Damen Whist zu spielen. Unterricht von sechs Kindern in
Sprachen, Musik, Malen und weiblichen Handarbeiten erwünscht, Gehalt
wird nicht beansprucht. Jede Anspielung auf Erstattung von Reiiespesen

wird als unzart zurückgewiesen. Offerten u. s, w.

Her»; (auf einem Thurm): Wenn ich jetzt so in die Tieie stürzen

möcht!"
Reporter : Gerade recht tür die nächste Nummer '

Feiner Unterschied.
Arzt: Ja, ja, das ist unerchannt g'gange. So N Schueh höch

abe z'ialle ist kei Narrethei."

Michel: 's Abesalle hätt gar nur g macht. das het mer kei Buttle
weh tha. Aber wo-n-i use Bode cho bi, het's mi dunkt, es lütti in alle
Tanngrotze z'säme und 's ga,-:z Elfis sig im Brand,"

Vertrauliche Mittlzo.rlung.
Frau: Hans, gschwind stand us, 's Hüsli bräunt, 's het ydonneret!"

Hans: Das breicht's jetzt au! Grad morn hanis im Sinn gha,

's a z'zünde!'

Aus der Schule.
Wo habeu die Klapperschlangen ihre Klappern?"

In Ncndamerika,"

Briefkasten der Redaktion.

I». 1 Irl. Lac, lue!" rufen die Em-
mcnihaler, weuu der Hurnuß geflogen
kommt, ES wird auch in dieser Angelegenheit

heißen: die Augeu offen balten, Gruß
an dic Frau Muiün, ?vâvr.
Schwiegermutter uud kein Ende Nein, e>? ist
genug einmal im Jabr. ^, ^ Lvsgebcu,
wir erwarten! ZK. Die Geschichte

niahut etwas stark an jenen Kapitän aus
dem Zugeriee. Kennen Sie die Anekdote,
dic ans der ^eil stammt, Ivo nur Sommers

über ein Dainpsschiffbetrieb ans diesen
Wassern cxistine? Da fragte nämlich eine
Reisegesellschaft den bewußten Kapitän, rb
iu Arih ein guter Gasthos sei. Der Kapitän
warf sich indlgntrt in die Brust, indem cr
sagte: Wie kann ich das wissen, dcr ich

das gan;e Jabr auf der See biu!" Stolz
und kütut lieb' ich tcn Spanier. 5vro-
uà». Auch Sie noch! Es ist statistisch
festgestellt, daß der Herbst bci lyrischen

Naturen mehr schlechte Gedichte crzcngt als dcr Monat Mai. Das ist ja
cin Dichten im Schweine des Augesichics. ^V. Im Drang des Tages möglich.
Die Richtung ist nicht immer o st westlich, sondern ofr endcrli. Mit dem

Dirigircn ist's nichts, man dirigirt ein Postpaquet an seine Adresse, man dirigirt
einen Männerchor, aber keinen Ballon. ^. S Nein, IVornvr, So Viele
beweinen mit kläglichen Mienen Einen, zu desscu Gral, sie wallen, uud der, hat
oft mir geschienen, ist doch der Glücklichste vvn Alle» " - Tltso S. i. 2. Sie
titulireu uns: Lieber, süßer Herr Redaktor!" Glauben Sie denn, der Nel'cl-
spaltcr" sei ein Zuekcrsteugel Nein, abcr sehr Recht babcn Sie, daß Eva vor
Langeweile aus dem Paradies durchgebrannt wäre, wäre es nicht vor Neugier
geschehen, E-? war sehr unklug, aber die schwachen Stunden des Kopses sind die
schöniren Momente des Herzens! ^ Svdwr t Ik. 2 Ter Druckfehler ist
köstlich. Sie sehen ibu au anderer Stelle verwendet, H. S. Nur nicht zu
raß" drciu mit dcm nämlichen Stoff, zu viel ist schwer verdaulich. ?rtt2.
Dank nnd Grnß, Verschiedenen: Anonymes wird vicht angenommen
uud nicht beantwortet.

5. Horsox, lllarebânà-1'aiilsnr, Loststrasss 8, I. Ltaxs, 2tìr1vd i g

kâààliiilie
siizsnes Ladrilcat. 8ps?ialität. Lxtra
Hnalitat mit 2 ?ermoir ?r. 5,
<Zuts Qualität, à 4.

empkebls bssonàsrs moine weissen ?s»u âv vdtoi» soliàsstsr uncl bester

llanàtrà tur Oktiàrs. Lreis mit 2 8oblu88 ?r. 3.
124^ per OutZiSllà 33.

5. HanäLcktikfadrilc,
^Vsinplat? Aiiiiâ ^Veinplà.

111!»!« St. «»!!«» - ?!!!»!« S»»e! -

^larkrvlà 13. l?rsisstr. 70.

Mii«! uSIIIliNlî.i
Zlg,rvds,iiâ-L!->.tUsnr

lZàrsnga88k 3, Entresol
bei cler rlarrptpost

(>?ràmien-0bligstionen) 12-)-"
aller tZattunKsn sinà stets su miu-
àesteus ^IsiLkxnll8tixen ?rei8en, á.b-
/o.bIullK8bsàiuAllnASn nnà besondern
Vortkeilen, nie solobo von iu- uuà aus-
lauàisoben I^oosKssobàkten anuoneirt
veràeu srbàltliob bei ^ Ls,er-
Sodveì^er, LanIcKssekakt, Zinrlon,
Ls.bubokstr.rssL 15, untl liessen Dépôts.

?roz^, Svdv!terl5î>,»se, 2ürto!>..
Diverse reale "Weine, teiass H»s.s

?i1sener Lier, Loblensâursvrsssiou.
Zu Mer lÄASs-isit Ilkl-Its unà

v/àraie Spvtsso. 119
^s,kksv mit uucl okns llileb.

Lörse!
.^.ut vslebs ^Veiss können clöin ?nblilium àis (H 2397 2) 130-3

clis iblll im .^IIZemsinen au8 Lörssu-Kssokätteu ervaokssu, erspart vsràsu,
obns àa8s àassslbs llis Ki>«s«vi» <ile« ii»nOIi»i>o^iH, ^volcbe ibm àieso
Kesobätte bieten, oiubüssr?

Ois l?irma IIrnI»l>» t?«. ii» ^ü»i<I» ist Asrus bereit, Isilsm
Intsresseuteu ant VerlauZeu clis bs2üzl. .VustübrnuASn tranoo ^u^ussnclsn,

Kokon am A -«"-à ^ìS^un^eii
âsr ìàilanu' Lttràt-I^ooss,

^ sera, l'sbaix Lt-ràts-l^oose

Nê- mit «iìupttràrn von >7r. I00,000, ^r. S0,000, i?r. I0,000, i?r. 1000,
i?r. SW uucl vielen Xsbentretfern.

^Vir erlassen so Ian?s Vorratk : 128-2
»iIs,U»»â StiZ.ât-1-oose à l'r. 14. per Sràlr
Lord. ?ii»k»Ic-St»g.t»-I.oo»v IS

ASASN baar oàsr in Alonatsralen à l?r. 5. sekon vollZultiA su <Iie8Su

^ieknnNSU, ??iektASêi0!Fens 8tüoko kautsu >vir se«>er?eit visilsr ^nm laxes-
Kurse /nrüeli:.

Lei xrössereu ?artbien von ô Ltiiek antnàrts ^rsisrecluktion.

Kensral-.Vlrenrur <Isr Hollânàllben Ursàitbanlc.

Hoàiiitei'sssàs vivants ^Veà
vas psrsliies lier l.iebe uncl line, 0kt.-l?ornrar, nber 100 8. ?r, 1.50
llie Hke (Lntsteàng oss Uensoksn), c>lit.-?ormar, 130 8. 1.50
llie nlsekt lier l.iebe oclsr frsuenlisbe uncl -l.sben, 1.50
llie gelsllenen Mllcnen unll llie Sittenpolizei, xr, ()kt, 1S0

.^.Ile visr >Vsrke xu8ammsn statt ?r, 6. nur l?r. 5. bei Lin-
senâunK <les Letra^es. 70

/ì. siiellerbâuser's kucbksncHung, Kreneben.



Htat Bazar
von Rreifns-Diebold

zum B Kindli
Strehlgasse 26, Zürich.
Für die Herbst-Saison sind in

schöner Waare eingetroffen :

Herrenhiite in weich nnd
gesteift neueste Façon in
schwarz, grau, braun. Kr. 3.75.

JKimmermaiins-Hüte in
verschiedenen Handbreiten, wasserdicht,
zu nur Fr. 3 75.

Kiiabeiihütc in grosser Auswahl
von Fr. 1.75 an.

CyliiMlcr-Hiite (Hochzeitsbüte)
zu Fr. 8.75.

Kappen für Männer in grosser

Auswahl von Fr. 1. an.
Knaben-Kappen mit Anker von

Fr. 1.20 an. I 129-3
Liqnidire eine Partie Gilets de

chasse wegen Aufgabe des Artikels
sehr preiswürdig.
Carton Schachteln zum

Aufbewahren von Herren- und Damenhüten,

so lange Vorrath à 20 Cts

Für gefälligen Zuspruch sich
höflichst empfehlend (OF 319)

Obiger.

Photographien nach der Natur.

Reichh. Katalog 25 Cts.
(Briefmarken) A. Dieckmann, Kunstverlag,

Amsterdam, Holland. [127

(Sitmnu-Arftd %ZZT
Dutzend zu Fr. 3, i u. 5 empfiehlt

Emil Büchel!,
122-52 Chur.

Wiederverkäuter gesucht.

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Med. -Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, (15)

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung unter!'ouvert für
Fr. 1 25 in Briefmarken.

Eduard Bendt. Braunschweig.

Echte Briefmarken.
j- 60 Spanien Mk. 1.26

40 Schweden 1.70
30 Span. Westind. 2.25
25 Portugal r 1.25
19 Helgoland 1.60
15 Island 2.75
4 Moldau 1.-
Alle verschied. Porto extra.

'"^rxrx: Preisliste über 455 Serien
gratis. 58

W. Künast, Berlin W.
Unter den Linden 15.

Grummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst

Georg Band,
Berlin S. W 29 E.

121 Illustrirte Preislisten gratis.

Interessante Lektüre für Herren!
?ie Beichte der Fürstin Pignatelli l .Verbotene Früchte 2.Im Venustempel 2
Allerlei Liebesabenteuer 2.Die Messalinen Berlins 3.Rinaldo Rinaldinis Liebesabenteuer s!Die Physiologie der Ehe 4'

Gegen Einsendung oder Nachnahme Versand durch HERMANN
SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Ufer 26. Illustr. Katal. über
amüsante Lektüre firatis und franco. 48-62

coocceosace i ^. "> > -*> rjageeeooecceocooeoeecooaiaootjiaea
Bei chronischen Leiden irgend welcher Art, Blutarmuth,

Herzschwäche, Lungenleiden, Nervenschwäche, zehrenden Krankheiten,
Appetitlosigkeit, chron. Rheumatismen, Magen- und Darmleiden, englischer
Krankheit und Scrophulose etc., in der Genesungszeit nach fieberhaften
Krankheiten und nach dem Wochenbett ist

(Organisches Fiisen-^Iangan-Albnminat.)
ein mächtiges, blutbildendes Heil- und Kräftigungsmittel für schwächliche
Kinder, Erwachsene und Greise.

Es wird von den hervorragendsten Aerzten verordnet statt
Pepton weil es auf den Eiweissgehalt herechnet bedeutend billiger ist
als alle Peptone, statt Eisen, weil das darin enthaltene natürliche
organische Bluteisen-Mangan selbst von Säuglingen ohne die geringste
Beschwerde resorbirt wird statt Leberthran weil es von Kindern
ausserordentlich gern genommen wird, statt Kephir, weil es niemals
Blähungen verursacht.

Man verlange in der nächsten Apotheke erläuternden
wissenschaftlichen Prospectus mit ärztlichen und Anstalts-Gutachten (gratis!).
Preis per Flasche Fr. 3. 25. Wenn nicht erhältlich, direkter Versandt
durch 98-30

Nicolay & Co., pharmac. Laboratorium, Zürich. 3

Interessante Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits. Eine hitzliche Geschichte mit 32 Bil¬

dern von M. Seyppel & Bär (confiscirt gewesen) M. 1.50
Das Uberspannte Berlin mit 32 Bildern. Preis I.
Ein Cancan im Harem mit 30 Bildern I

Psychologie der Liebe. Die Kellnerinnen von Berlin,
und AesthetUL. Letztere 3 Bücher zusammen I. 50

Geg. vorn. Eins, in baar od. Marken erf. sofort. Zus. franco.
Des theuren Portos wegen versende gegen Nachnahme nichts.
Ausführt. Katalog grat. u. freo. W. R. Wledemann's Verlag.

74 Berlin N., Invalidenstr. 9.

Jim '.er.

®ie Untcr^eidjneten rourben »on ben angeführten Seiben burcb briefliebe 23e=

banblunçi mit unfchäblicben Mitteln, meift obne SSerufSftörung, »oaftänbig befreit:

Bartflechten feit 20 3. £>. ©utreife, Silberborn bei £>oIjininben_
Kropf. ^alSanftbroeflung grau 2iinger=5>iitioi)ler, 9(avburg.

Bettnässen, SMafenicbroäcbe. 3. Naumann 0. tant, Schnaufen.
Bleichsucht, SBtutormutft. Urfula îuicfjU, Scharon« (©raub.).
Sommersprossen, TOiteffer. 91. "Solf, Sobn, gaulenfee fSern)
Magenkatarrh, U vbteeben, ?lufftofjen. 3ac. $vuauenot, 9lntign«' (gribourg)
Magenbeschwerden, Diegelftöumgcn. üouije Ehampion, Sourrenblin.
Gesichtshaare, Sornnteifproffen. Virginie Saubin, <)înt)erne.

Schwindsucht, îubeifulofe. 3. tönrroub in 9îa$ f. licballen«.
Flechten, 74 3. nit. Stienne 3ambé, ©raub ?lu, Sßorrentru».

Blasenkatarrh, StheumatiémuS. g. Sfäberf, SRafdjutift, «ßaffau.

Lungenkatarrh, Ruften, 2tu8routf. sDcme. ©uttcr, SRue be la ÜTcnlntte,

Haarausfall, ftopffcbnterjen. grau 50Î. ©dmbinger, öafliteuen.B»""
Bandwurm mit ftopf. §. 93ranb, ftreujftrajje bei (Sggifletn (Î3ern)
Fussgeschwüre, Sal0ftujj. 3. Sîengglt, Organift,. Weitnau (üu;ern).
Darmkatarrh, ^ämorrheiben. grnu «ßeljer, Oîonau b. «Dcettmenftetten. I

Gicht rmt ?lnjdm>eüung unb ©efebmitven. grau Sfcnidjmib, emmenbrücte 1 «mQ
Gesichtsausschläge. Ëlife Sfaflaub, SRooêfang bet ©ftaab, Saanen.
Nesselausschlag non ©,butt an. 3ön Füller, Sthmerjenbacb.r
Gebärmutterleiden. SKarie SSrutfcb, Suftbotf b. grauenfelb.
Kehlkopfkatarrh. 3ule* ©autier, ©ottébert. HMH~
Gesichtsrose, ohne Oîiirffntl. Souiä Sonrab, Oteconoillter.
Leisten- unb Nabelbruch. 3- 3$., ßa Jour be îrême b. Sbulie

Nasenröthe, Dibeumatiémuê. 3. SBlctttmonn, Wehem (53aben).
Drüsenan schwellt 1 n n, (> ijd nihe. ilinxt S'mbiën, $nürjSSaabt).
Gesichtsschmerzen j'en 5 Satiren. Sllter 67 3. 38m. £ebtguer, Sfoue.

Herzleiden, SRenxris unb Snüfenleiben, ßujWenfatarrh. ft. 9ï., ©i'm^burg. HB
Rückenmarksleiden, allgent. Schwäche. SSagb. ©täbli, Röntgen bei 3me; Igten.

Epilepsie, gatthtebt, ohne ütiicffall. % Ekniençot, Eovcefle« (Sern). ¦HHHH
Leberleiden, ftebffopffatarrb, Slutormuth. 3. yütcher, SSäcter, gteibutg jSftmO.
Schwerhörigkeit, ©elenfgicfrt. 3tofa Sübfmann, Dfalabière bei 9ïeucbatel.¦¦Augenschwäche, Suigenentjünbung. $. gifeber, SJftrfevs, Wetfterfchroanben. MM
Wasserhodenbruch, iß. ©ebharbt, ©djmiebm., griebergrieb b. ?2eufircben (SBntjern).

Trunksucht, ohne Dïûcîfaïï. 3ean gteh, S5eoci). ¦sHBHnHHHi
Mangel an Bartwuchs. S)os fflcittel roirft, überrajebenb 81. St., S3ajel. MM

3000 £ieilunaen beroeifen ben ßvfolg unb Me SKeellität beë Untemel)men8.
33vofcbiive grätig. 9Jîan abveifire: Jh\ bie Privatpoliklinik in Glarus",
Scbroeij. 80*12 ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦i

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

(131-52)

Holzbearbeitungs-
Maschinen als Specialität

3 s I

Kirchner & Co., Masch.-Fabr-

Leipzig-Sellerhausen.
Filialbnrean Zürich, Grossmflnsterplatz 2.

93otjSglid|e atulnnc berljititScn
mit ltnfnll:jl>erfirl)eruii3.

MC Ctiilniirti IU ^tchimgcit.
^faaflid) rnnrElfionirfB

Anlehens-Loose.
Fr. 150,000, 100,000, 60,000,

30,000, 25,000, 20,000 etc.
jufammen ca.

10,000 £rcff*r
mitffen irfion tn beit betIorltcl)elt^clt
3te^ungen unocMngt gtjpgen Derben.

9ïflcf)itc 3'chii"9 ""t
14. September bt^. 3*-

3cbc3 Soo-3 flcit'iniu inccd'noc.
Dliit bev crftcii TOonot-ijnhlimfl »on

nm îsv. i. auüerbcm olmc iebe betone
tieve üindijalilmin fofortine tioltgiil»
ttfle Scrcrfitiiiiimi einer 3tctic=

ilnfnii-Urrildjcnnirtö-Policc
über Frs. äOOO

für bolie fünf Cmlivc nnb iit'cviettbct
uutcr.icirtiitcte ifniit fofort bin-3 ortlttUtflS«
aemäfi aiiSflefcvtiate Driainol=5Rumntcrn=
Sobimcnt nebft ^Stoipett ^iehima3(iftcit

Bank f. Prämien-Werthe
tum 3(lot^ i-icvnhnrti, Siitiä).

ML ïH'veit? jffiiijäfir; girntaceftemb.

Wtcht nut Siottevie= obev nidit-MueviniiKii
Çromefje=S!ooicH j'i bcrnKdjfclu.

Zeitschriften, Musikalien,
Fachbücher für jeden Beruf. Druckarbeiten

und Bücher jeder Art bei J. Wirz,
Buchhandlung, ßrüningen (Zürich).
Verzeichnisse gratis. 64-x

Der Gastwirth".
Abonnement per Jahr 5 Franken.

von »I«ikii^l>if;l>l»!ll

NNIN ^ X i n >l l i
!>»t> < I>Ijri»»5iS Ä«. XiiK Ìeli.
I?nr «lis IIerbst-8ai50n sinà ill

seliüner ^Vaaro ein^etrollen :

N«»5it«îkt, iiencsts l?s^on in
scbwarn, xran, braun, lr, 3.75.

» iii^iin!« ttiitv in ver
sebieàenen Ilanàbreiteu, wasssràiebt,
?n nur I''r. 3 75.

?iiii»I»<»»iii»tO in ^rosser ^.uswalil
von ?>'. 1.75 au,

< vliixli i Hiit^ (klocbneit.-liiite)
2U ?r. 8.75.

tii» ^kîiiiii»?» in Aros-
ser .Xn?;>valil vou Z?r. 1. au.

Iîiiiì>»-si» ZîslpZ»»?» n i r^nìier von
?r. 1.20 an. 129-3
Oigniàirs eins ?artîs (tilets às

ebasss we^eu ^.utZade àes Artikels
ssbr prsiswürcki».

^vll»«l»toll» 2UM L.ut-
bswabrsn vou Ilerreu- unà Oarnen-
büteu, so lauAS Vnrratb à 20 i?ts

l?iir ^etalli^eu !?aspi»eli siob Ilôt-
liebst eiupkslilsnà w? 319)

pkotograpkien nsek àer Ustur,

lìeiellb, XataloZ 25 Lts, (Lriet-
marken) A. llieckmîmn, Xnnst-
verlas, Amsteràsm, Hollanà.sl27

Gummi-Artikel
Outnenà nu i?r. 3, 4 u. 5 smptisblt

122-52 vdur.

Wieclei'vei'kàutei' gesuent.

/Uten unà jungen Usnnern
wirà àie soeben iu usuer, vsrniebr-
ter L.utla^e ersebisnens Lobritt àss
Nsà,-R.atlr Or. Zlüller über àas

xvsiortv liserve»- â: Sexru»1-
Sz^stvi», (15)

sowie àsssen raàiìcale Reilnntr nur
Letebruiuz àriuKsuà sinvtobien.

?reis 2ussnàune unter« 'ouvert tiir
?r. 1 25 in kristinarkeu,

llàusrà ôsnàt, Lrauusobweiir.

üvlits Lriskm2,r1isii.
^ K0 Zpsnisn i,2s

40 Scn«slisn 1.70
Sv 8pan «sslinci. » 2.2b
SS Portugal ...» l,2b
ig Nsigoisnö » l.öv
iS Isisnci - 2,7à
4 »oici-ui »

Artikel in vvt/nFl. tjunlitnt
emptieblt billigst

QsOi^g Li-li",^
Lerlts S 2S Ü.

121 lllustrirte Preislisten gratis.

!Iiitsrss«s.i>.ts I-sktiìis kür Lsrrs»!
Iiis SsiciUs «ter piirstin pignslolli > .Vsrdolsns ssi-ilcnts z ^.
im Vsnuslsmpsi z
Aiisrisi l-isdessdinlsusr
Dis Ikossstinsn Sorlins z.«insiiio Ninstciinis l-isdsssdsnlousr z'Dis ?nxzioiogis lioi' ütis

vexeii lZiv-eiiâallx oàer Ikâcdvadiiie Ver»»ll<i <i>irck llLHk»«K^
ScttMlll, Ssriin S.V»., ?I»u-vkei- 2S. Uiuslr. üstsl. gdsr »nä-

Sei ckroniscken l.eiclen irgsncl vveioker àrt, vlutsrmutk, «erz-
sckv/scbe, l.ungenleiclen, i^ervensonnâcne zekrentlen Krsnkkeitsn
Appetitlosigkeit, ekron. kkeumstismen lVIagen- unci liarmleillen engüselier
Krsnkksit uncl 8eropkulose etc., in lier Ksnesluigs?sil nsek tieberksNen
Krankneiten unà nscb àem Woeliendett ist

vin màcktiges, bllltbûàenàes lleil- unà KrsitigungsmiNel Mr senvànliiîkiz
Kinàer, Lrv,scksene unà Kreise.

l?8 wiià von àen kervorraAsnàsten kernten verorànst ststt
Pepton weil es ant àen lZnvsissKsbalr tiersebnot beàsutsnà dillÏAer ist
aïs alls Peptone, statt Lisen, weil àas àarin eutbaltsus ustürliebs or-
tîanisclls kinteisen-ZIanAan selbst von LauKljuKsn obus àis lreriuASts
Lssollweràs res«rbirr wirà, statt l.ebkrtkrsn, nsil ss von Xinàern ans-
seroràentlioli Kern Ssnoiumsu wirà, ststt Kvpkir, weil es niemals
LlabuuLeu vern!>»elit.

Alan verlange iu àsr nàoli8teu ^potlisks srlâutsruàsu wis8sn-
seliattlielien ?rosi>sctus mit srîtliokvn unà ànstâlts-kutsokten (grstisî).
?rsis per l?lasolie l?r. 3. 25. ^Vsnu uiebt srbàltlieb, àirskrer Versanàt
àurob ' S3-3V

l?iicola^ à Lo., xdtìrillàe. IviTdoratoriuin, lüricn. 3

Intéressante l.ei<tür« lür Zerren

>ie>» von liä. 8e>pl>ei là IZà> <cv»L«eirt xèvesei!) ^."i.Sll
0ss liderspiwnis Ssriin mi« 32 Siilisrn. prsis i.
lün esnosn im «srem mit Zll vililei-n I

?i>»cnoiogis lior l.isds. Ms lìslinsrinnsn von Ssriin,

^usMkri. ic-itolox xi-lt. ll. krco. «. k. Mslismann's Vsrisz.
7^ Ssriin K., Invsliâensti'. S.

(îiri>er.

Die Unterzeichneten wurden von den angeführten Leiden durch briefliche
Behandlung mit unschädlichen Mitteln, meist ohne Berufssiörung, vollständig befreit:

ösi-tilecliten seit 20 I. H. Gutreise. S'lberboin bei Holzmrnden.

Xrvpt. Halsanschwellung. Arau Lknger-Dätivyler, Aarburg.
lZe-ttnssse-n, Blasenichwäche. I. Baumaun z. Karst. Sct>affr>aus-ii.

kleiebsuckt, Vlutaimutk. Ursula Buchli. Scharaus (Graub.).
Sommersprossen, Mitesser. A. Wvls, Sobu, Faulevsee (Bern)
iXsgeàtsrrn, Erbrechen, Aussivszen. Jac. Lî.uenvt, Antigny' (Fribaurgi
Inagenbesebiveràen, Regelslöiungen, Louise Chaiuvwn, Courrendliii.
Kesicktsksare, Scmimersprvssen. Virginie Baudin, Payerne.
8ekv,inàsuekt, Tuberkulose. I. Barraud in Naz s. Echallens.
bleckten, 74 I. alt. Elrenve Jambe, Grand Au, Pvrreunuy.
Mssenlcstsrrk, Rheumatismus. F, Asbeck. Maschinist, Pasfau.
l-ungenkstarrk, Husten, Auswurf, Mme, Sutter, Rue de la Malalle,
«ssi-sustsll, Ropssäinierzeu. Frau M. Schubruger, Walliiellen.M^
ksnàv,urm mit Kvps, I, Brand, Kreuzstraße der Eggistein (Bern,
fussgssàilre-, Salzflusz, I. Renggli, Organist, Mcnznau (Luzern).
vsrmkstsrrk, Hänivrrhoideu. Frau Pel)er, Rvßau b, Meltmenstetten. >

Kiekt mii Anschwellung und Geschwüren. Frau Jsenschmid, Emmcnbrücke > Lu,,1
Kesiektssusscklsge. Elise Raflaub, Moossang bei Gstaad. Saanen,
èlesselausscklsg von G.burt an. Ida Müller, Schweizenbacti 1^
Ksbsrmutterleiàen. Marie Brulsch, Lustdorf b. Frauenield.
Xebikoptlcstsrrb, Jules Gauner, Cvrieberl, »»»lM»»»
Kesiektsrose, vliue Rückfall, Lvuis Conrad, RcconviUier.
«.eisten- ni^d Usbelbruck. I, V., La Tvur de greine b. Bulle
ttssenrötks, Rhcunratisiiins, I, Blatlmann, Acheiu (Baden,,
lZrüsensn scl.welll i > r, (»»jclniuc. Lit»? S' m tuen. PuliyWaadt).
kesicklssckmer^en seil 5 Jabren. Alter 67 I. Ww. Hedlauer, Rolle.
ller?le!àen, Nerven- und Drüsenleideii, Luiigeiikalarili. K. N., Günzbiira, >»
kûcl<enmsrl<8le!àen allgcm, Schwäche, Magd. Siäbli. Bvmgen bei JnieUake»,
llpüepsie, Fallsucht, ohne Rückfall. P, Clemeiiool, Corcelles (Bern). »W»l»i»
l.eberleiàsn, Kelilkopskaiarrli, Blutarmulh. I. Lüicher, Bäcker, Freibu g (Scwrxi.
Lckvverkörigkeit, Gcleukgichi. Rvsa Bühlmnim, Maladisre bei Reuchatel, WS«!
/ìugensokviiàcke, Augciienizündung, H. Fisck.er, Bäckers, Meisreischwandeii. >Ml>

Wssserboàenbruck. P. Gebhardt, Schnüedm,, Friedersried b. Neukirchen I Bayern),
Irunksuckt, vinie Rückfall, Jean Frey, Vcvcij, »l»i^ll^^>>^l>l»>MW»>M»W
iVsngel sn rZarwucks. Das Mittel wirkle überrajchend! A. St., Basel. i»W

3000 Heiluuae« beweisen den Ersvlc, und die Reelliiät des Unternehmens,
Broschüre gratis. Man adressire: An die Zt?rivs,txo1Ur1àUi m S1s,rns",
Schweiz. ^'-12 >^^l^M>^>M^?««»>«l»l»ll^»»WllW>1^>M

Lolàsns Nkà3.iI1iz
Weltausstellung psris I8SS.

it?l-52)

à Zpeàlitàt

I-v1p2ti-?-8elIerksllsen.
liliîildlirm lürick, kMSMàjilàU Z,

Vorzügliche ZInlagc verbnndc»
mil Nnfall Versicheruiig.

Jährlich IIS Richlingen.
Slauîlich ronrrssivnirte

àIàn8-lM8e.
ì?r. ISo.ovo, 100,000. 60,000,

30,000, 25,000, 20,000 eto,
zusammen ca,

10,000 Tirsser
miiîsen iciion in dcu bevorstclicnde»
Ziehungen uui>cdi»lir aczoacn wcrdcu,

Nüchuc Zicluiilg am
14, September dö. Is.

JcdcS Loos >icivinnl iiiccoisive.
Mil dcv cislcii Monat?zalilunti von

m>r ivr. ->. anverdcui olme icdc beion-
ocic Nachzalil»!,., soforlige vollgültige

Bcrcchlianmr cincr Rcisc-

Ilnfnll-VtrsichcriiiiuS-police

siir voile fünf Jahre und iibciscndct
untcr.vichncle »'aul soson da>Z ordunnqS-
c^cmäsi auê>>icscrlialc Lvia.i»al-Nummcrn-
Tolumcni ucdsi Pioipcil ZichnuqSiistcn

Là k. ?ràieii^kttkk
von Alois Bernhard, Zürich.

iAM. PcrcilS ^chniähr, Fmnabcuand.

Riwl »ill Lollcric- vdcr nichl-wcrlliigen
Promksse-Looscn zu vcrwcchscili.

?eitsekritlen, nlusikslien, fsck-
bücker tür jeàen öerut, llruelisrbeilen
unà Lücker je-ller Art bei ^r. V^à,
kuekksnàlung vrüvtv^err (lürick).
Verieeicknisse gratis. K4-x

Abonnement psr lskr S franken.
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